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Golfschirm zu verkaufen! 
 
 

Rudi Carell: „Wann wird`s mal wieder richtig Sommer“… 
 
 
 

 
…so mit Wind und Regenschauern 
für uns Golfer und die Bauern? 
 
Wo ab und an auch einmal Regen fällt, 
der Ball auch vor der Fahne bremst und hält. 
Und dieser nicht übers Grün entgleite 
in des Roughs unendliche Weite. 
 
Von Mai bis Oktober -ich mache keine Witze- 
spielten wir mittwochs  ständig bei außerordentlicher Hitze. 
 
Fragten wir früher als junge Männer Dr. Sommer noch um Rat, 
ist es nunmehr Dr. Hardt, 
der uns seit Frühjahr 2018 vorzugsweise berät, 
wie man welchen Samen besser sät? 
Wann wieder das Gras auf unseren Grüns und Fairways steht? 
Und ab wann es unseren Bahnen schließlich besser geht? 
 
Die Hitze machte nicht nur die Spieler der Herrenrunde schlapp, 
auch das saftige Fairway-Gras wurde knapp. 
Bei über 30 Grad fragten wir uns am 11:30-Uhr-Start: „Wo sind sie alle denn geblieben?“ 
Dann hörten wir, einige von uns spielten schon um Sieben. 
Wegen des Klimawechsels -inkl. wärmerer Sommer- schon einmal angedacht: 
Vielleicht starten wir 2019 dann besser alle gemeinsam schon um Acht!? 
 
Wir schlugen den Ball von braun-hartem Gelände 
und dachten auf den „Back-Nine“ kommt endlich nun die Wende!? 
Doch, obwohl das Eisen nur noch äußerst  sanft geschwungen, 
ist uns oft der Ball vom Grün gesprungen. 
So mancher Herrenrundler brach in 2018 seinen persönlichen Rekord: 
Mehr Grad Celsius als Punkte Stableford! 
 
Wenn einem dieser Wind so ins Gesicht dann blies, 
gab`s statt „Eisbär-Bällen“ nur drei rote Tees! 
 
Was wir in dieser  heißen Zeit so alles gesehen haben: 
Stark behaarte und auch stämmige Waden, 
die stampfend durch Rough und Sträucher zogen 
und so manchen Busch zur Seite bogen. 
 



Aber auch die älteren Herren, die mit weißen Stöckchen 
und mit charmant rot-blau geringelten Söckchen… 
-zwar gut gelaunt, aber stark enthemmt, 
die Rute mittig eingeklemmt- 
…ließen sich auf glatten Beinen 
von der Sonne rücklings bescheinen. 
Und mancher lag abends mit Sonnenbrand-Schmerzen dann im Bette 
und sagte sich: „Wenn ich sie doch eingecremt nur hätte!“ 
 
Da spürt man eindeutig den starken Hang 
zum eigenen Motto: „FOREVER YOUNG!“ 
 
Acht lange Jahre war er unser Mens-Captain: Stets gut organisiert, umsichtig und unverdrossen! 
Gerne und erfolgreich haben wir Hans-Jürgen Rothkegels Regentschaft so genossen! 
 
Ab 2019 geht die „Captain-Ehre“ Dir, Hans-Jürgen, nun verloren, 
also konzentriere Dich nur noch auf das Scoren! 
Ich sag es hier ganz unbenommen:  
Deinem Handicap wird es zu Gute kommen! 
 
Das Privileg, um Halbzwölf stets auf der Eins zu starten, 
wird bis zu einem entfernten Kanonenstart erst müssen warten! 
Als Normalo gehst Du niemals exakt zur halben Stunde 
auf die von Dir so sehr geschätzte Herrenrunde! 
 
Unsere Anerkennung verbinden wir mit einem Gutschein, einzulösen beim „Proshop Frank“. 
Von uns für Dich, lieber Hans-Jürgen, herzlichst (und jetzt alle): „Vielen Dank!“ 
 
Und wenn auch 2019 die Sonne wieder über die bzw. der Herrenrunde lacht, 
erinnere Dich an unser Lob: „Hans-Jürgen, (und jetzt alle) gut gemacht!“ 
 
Doch den Blick nach vorn gerichtet und nicht zurück:  
Den beiden Neuen, Paul und Rüdiger: „Euch viel Glück!“ 
 
 
Und wir alle sollten weiter Pars und Birdies genießen! 
Bei Bogeys und schlechter nicht verdrießen! 
 
Dafür gibt es doch überhaupt gar keinen Grund! 
Bleibt sportlich, munter und gesund! 
 
Habt Freude, Lust auf Golf und Spaß! 
 
Es grüßt Euch Gert 
 

… So, das war`s! 
 


